
 

 

 
 

 

Konzept zur Regelung der Aufsichten 
 

Vers. Datum Ersteller Änderungsgrund 

1 März 
2017 

Gabriela Baumgardt Erstellung 

2 Dezember 
2022 

Gabriela Baumgardt Aktualisierung /Vorstellung GK 

 
 
 

Vorbemerkungen 
 
In der Zeit von 7.45 Uhr bis 12.45 Uhr (bzw. Unterrichtsende) obliegt der Schule die 
Aufsicht über die Kinder. 
Während der Unterrichtsstunden ist die jeweilige Lehrkraft in den einzelnen Klassen 
aufsichtspflichtig. 
 
Von 7.45 Uhr- 8.00 Uhr übernimmt eine Lehrkraft die Aufsicht auf dem Flur. 
In der Frühstückspause beaufsichtigt die Lehrkraft, die in der 2. Stunde Unterricht 
gegeben hat, die Kinder. 
 
Während der großen Pausen von 9.45 Uhr- 10.05 Uhr sowie von 11.40 Uhr-12.00 Uhr 
übernehmen zwei Lehrkräfte die Außenaufsicht, eine weitere Lehrkraft eine verkürzte 
Aufsicht im Gebäude. 
Auch werden die Kinder bis zur Abfahrt des Schulbusses von einer Lehrkraft beaufsichtigt. 
Busregeln werden zu Beginn des Schuljahres besprochen. 
Aufsicht bedeutet nicht unmittelbare Kontrolle jedes einzelnen Kindes durch eine Lehrkraft. 
Mit Eintritt in die Schule müssen Kinder in der Lage sein, kurze Zeitsequenzen 

selbstständig zu bewältigen. Diese Zeiten erhöhen sich mit zunehmendem Alter der 
Kinder. 
 
 
 

Frühaufsicht 
 
Folgende Dinge sind von der Frühaufsicht zu beachten: 
 

- Die Aufsicht dauert von 7.40 – 8.00 Uhr. 

- Die Lehrkraft soll Präsenz in den Fluren zeigen. 

- Sie soll einen Rundgang machen, alle Klassen besuchen und auch direkt in die Klassen 
gehen. 

- Ein Klassencheck (lüften, Licht anschalten) wäre wünschenswert. 



 

Hofaufsicht 
 
Folgende Dinge sind von der Hofaufsicht zu beachten: 
 

 Die Lehrkraft geht auf dem Pausenhof umher und zeigt Präsenz. Dabei trägt die 
Lehrkraft eine „Warnweste“, um für die Kinder besser sichtbar und schneller an-
sprechbar zu sein. 

 Kein Springen, Toben, Laufen AUF der Tischtennisplatte 

 Entspannung auf oder unter der Tischtennisplatte ist ok, aber das Tischtennis-
spielen hat Vorrang 

 Begrenzung am "hinteren Schulhof" ist die Aschenbahn. 

 Das Spielen in den hinteren Hecken und hinter der Turnhalle ist untersagt. 

 Untersagt sind ebenfalls das Spielen auf der Grünfläche hinter dem Werkraum, 
das Klettern auf Bäumen, das Spielen im Mülltonnenbereich. 

 Das Spielen in den Hecken vorne ist erlaubt. 

 Fußballspielen und Kampfspiele bitte untersagen. 

 An "Es ist Jackenzeit!" erinnern. 

 Schulfremde Personen auf dem Pausenhof aktiv ansprechen. 

 Das Mitnehmen von Frühstück in die Pause ist, wie abgesprochen, in Ordnung. 

 
 
 
 

Innenaufsicht 
 
Folgende Dinge sind von der Innenaufsicht zu beachten: 
 

 Die Innenaufsicht sorgt für Ruhe auf den Toiletten und beaufsichtigt diese. 

 Sie schickt langsame Kinder aus der Pausenhalle auf den Hof. 

 Sie verarztet verletzte Kinder, die geschickt werden. 

 Sie ist Aufsicht für Kinder, die in der Pause nacharbeiten müssen und an den 
Tischen sitzen. Ansprechpartner sind aber stets die Fach- oder Klassenlehrkräfte. 

 Vergessene Gegenstände sollen nicht, wetterfeste Kleidung darf geholt werden. 
 Kinder beim Laufen im Schulgebäude ansprechen und auf Schilder hinweisen. 

 
 
 

Busaufsicht 
 
Folgende Dinge sind von der Busaufsicht zu beachten: 

 Die Kinder warten am Tor, bis der Bus da ist. 

 Sie gehen alleine zum Bus. 

 Im Bus nehmen sie einen Sitzplatz ein und stellen den Ranzen vor sich. 

 Essen und Trinken sind im und am Bus nicht gestattet. 

 Die Aufsicht wartet, bis der Bus 10 min nach Stundenende abfährt. 


